
Ortsübliche Bekanntmachung im Planfest-
stellungsverfahren für die Errichtung und
den Betrieb einer überörtlichen Fernwär-
meleitung von Bottrop bis nach Duisburg
der Fernwärmeschiene Rhein-Ruhr GmbH

Der Planfeststellungsbeschluss sowie die wasserrechtli-
che Erlaubnis der Bezirksregierung Düsseldorf vom 16.
Oktober 2019 -Az.: 54.08.04.50-1 über das o. g. Vor-
haben liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten
Plans einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung gemäß 
§ 74 Absatz 4 Satz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetz-
es für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) in
Verbindung mit § 27 Satz 1 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Zeit vom
18.11.2019 bis einschließlich 02.12.2019 im Technischen
Rathaus Sterkrade, Zimmer B 605, Bahnhofstr. 66 in
46145 Oberhausen

•    montags bis donnerstags von 8:30 bis 12:00 Uhr und
von 13:30 bis 15:30 Uhr,

•    freitags von 8:30 bis 12:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Entscheidung über die Planfeststellung ist auf
Grundlage der §§ 65 ff. UVPG in Verbindung mit den 
§§ 72 ff. VwVfG NRW ergangen.
Die wasserrechtliche Erlaubnis wurde nach § 8 Absatz 1
in Verbindung mit § 9 Absatz 1 Nr. 4, 5 des Gesetzes zur
Ordnung des Wasserhaushalts (WHG) erteilt.
Gemäß § 27a VwVfG NRW wird zeitgleich der
Planfeststellungsbeschluss sowie die auszulegenden
Planunterlagen auf der Internetseite der Bezirksregie-
rung Düsseldorf unter http://www.brd.nrw.de/bausteine/
_MTT/MTT_aktuelle_offenlagen_fortsetzung.html veröf-
fentlicht.
Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist
maßgeblich.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde denjenigen, über
deren Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt.
Ich weise darauf hin, dass mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist der Beschluss gegenüber den übrigen
Betroffenen als zugestellt gilt.

Oberhausen, 11.11.2019

Im Auftrag
gez. Yvonne Malchow

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt
Oberhausen
Widmung einer Straße

Die Stadt Oberhausen widmet gemäß § 6 des Straßen-
und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen
(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.1995 mit Wirkung vom Tage der ortsüblichen
Bekanntmachung folgende Straße für den öffentlichen
Verkehr als Landesstraße:

     Weseler Straße von Sternstraße bis Bahnstraße
     (Gemarkung Sterkrade-Nord, Flur 25, Flurstück 191

und Flurstück 306 teilw.)

Die zu widmende Fläche ist in dem beigefügten Lageplan als
Anlage zur Widmungsverfügung zeichnerisch dargestellt. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungs-
gericht Düsseldorf, Bastionsstraße 39, 40213 Düssel-
dorf, Klage erhoben werden.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektroni-
schen Dokuments an die elektronische Poststelle des
Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument
muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet
sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein
oder von der verantwortenden Person signiert und auf
einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4
VwGO eingereicht werden. Die für die Übermittlung und
Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingun-
gen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der
Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen
des elektronischen Rechtsverkehrs und über das beson-
dere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-
Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November
2017 (BGBl. I S. 3803).
Wird die Klage allerdings schriftlich erhoben, so soll ihr je
eine Abschrift für den Beklagten, den Vertreter des öffent-
lichen Interesses und sonstige Beteiligte beigefügt wer-
den. Wird die Frist durch das Verschulden eines von
Ihnen Bevollmächtigten versäumt, so gilt dessen
Verschulden als Ihr eigenes Verschulden.

Hinweis
Gemäß § 110 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 JustG NRW ist das
einem Klageverfahren bislang vorgeschaltete Wider-
spruchsverfahren abgeschafft worden. Entsprechend der
oben stehenden Rechtsbehelfsbelehrung kann gegen
diesen Bescheid also direkt Klage erhoben werden.
Zur Vermeidung unnötiger Kosten haben Sie jedoch
unabhängig hiervon die Möglichkeit, sich vor etwaiger
Erhebung einer Klage kurzfristig zunächst mit der im
Briefkopf dieses Bescheides angegebenen Stelle in Ver-
bindung zu setzen. In vielen Fällen können so etwaige
Unstimmigkeiten bereits im Vorfeld einer Klage behoben
und kann der Bescheid ggf., insbesondere hinsichtlich
etwaiger offensichtlicher Unrichtigkeiten, korrigiert wer-
den, so dass es einer Klageerhebung nicht mehr bedarf.
Die Notwendigkeit der Klageerhebung zur Vermeidung
des Eintritts der Bestandskraft dieses Bescheides wird
durch einen solchen außergerichtlichen Klärungsversuch
allerdings nicht berührt. Die Klagefrist von einem Monat
wird hierdurch nicht verlängert.

Oberhausen, 21.10.2019

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Lauxen 

225

15. November 2019 Amtsblatt 21/2019

Amtsblatt für die
Stadt Oberhausen

INHALT
Amtliche Bekanntmachungen
Seite 225 bis 228

Stadt Oberhausen
Pressestelle

Rathaus
46042 Oberhausen

Amtliche Bekanntmachungen

stadt
oberhausen



Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Amtsblatt Nr. 21 vom 15. November 2019

226

30.10.2019 13:40:08 K:\Kemper\Pläne Widmung\Weseler Straße von Bahnstraße bis Sternstraße\Weseler Straße Plan 1.tcd

B
au

en
de

:

P
la

n 
N

r.
:

B
au

be
gi

nn
:

B
au

m
aß

na
hm

e:

A
uf

tr
ag

ge
be

r:

P
ro

je
kt

 N
r.

:

 

 
 

 
 

 
 

Fa
ch

b
er

ei
ch

 5
-6

-5
0 

/ V
er

ke
h

rs
- 

un
d 

B
au

st
el

le
n

-
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
m

an
ag

em
en

t

S
ta

d
t 

O
b

e
rh

au
s

e
n

=
 g

ew
id

m
et

e 
F

lä
ch

e

A
n

la
g

e 
zu

r 
W

id
m

u
n

g
sv

er
fü

g
u

n
g

 v
o

m
 2

1.
10

.2
01

9 
fü

r 
d

ie
 W

es
el

er
 S

tr
aß

e 
vo

n
 B

ah
n

st
ra

ß
e 

b
is

 S
te

rn
st

ra
ß

e 
/ P

la
n

 1



Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Amtsblatt Nr. 21 vom 15. November 2019

227

30.10.2019 13:40:59 K:\Kemper\Pläne Widmung\Weseler Straße von Bahnstraße bis Sternstraße\Weseler Straße Plan 2.tcd

B
au

en
de

:

P
la

n 
N

r.
:

B
au

be
gi

nn
:

B
au

m
aß

na
hm

e:

A
uf

tr
ag

ge
be

r:

P
ro

je
kt

 N
r.

:

 

 
 

 
 

 
 

Fa
ch

b
er

ei
ch

 5
-6

-5
0 

/ V
er

ke
h

rs
- 

un
d 

B
au

st
el

le
n

-
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
m

an
ag

em
en

t

S
ta

d
t 

O
b

e
rh

au
s

e
n

=
 g

ew
id

m
et

e 
F

lä
ch

e

A
n

la
g

e 
zu

r 
W

id
m

u
n

g
sv

er
fü

g
u

n
g

 v
o

m
 2

1.
10

.2
01

9 
fü

r 
d

ie
 W

es
el

er
 S

tr
aß

e 
vo

n
 B

ah
n

st
ra

ß
e 

b
is

 S
te

rn
st

ra
ß

e 
/ P

la
n

 2

Sternstraße



Herausgeber:
Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister,
Pressestelle, Virtuelles Rathaus,
Schwartzstraße 72, 46042 Oberhausen,
Telefon 0208 825-2116
Online-Abonnement zum Jahresbezugs-
preis von 16,-- Euro,
Post-Abonnement zum Jahresbezugs-
preis von 28,-- Euro
das Amtsblatt erscheint zweimal im
Monat

K 2671

Postvertriebsstück

- Entgelt bezahlt - 

DPAG

228

Jahresabschluss 2017

Der Rat der Stadt hat am 08.07.2019 die vom
Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresrechnung
2017 beschlossen und dem Oberbürgermeister die
Entlastung erteilt.
Diese Beschlüsse werden hiermit nach § 96 Abs. 2 Satz
2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung 2017 liegt bis zur Feststellung des
folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im
Rathaus Oberhausen, Zimmer 406 (Eingang Zimmer
408) während der Dienststunden aus.

Oberhausen, 21.10.2019

Schranz
Oberbürgermeister


